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Das  Forum Globale  Fragen,  1999 vom Auswärtigen Amt  ins 

Leben gerufen, befasst sich mit einem breiten Spektrum globaler 

Herausforderungen  und  führt  staatliche  und  nichtstaatliche 

Akteure  der  internationalen  Politik  in  Deutschland  zu  einem 

Meinungsaustausch zusammen.

http://www.diplo.de/ForumGF

Veranstalter
Auswärtiges Amt, Referat VN03
Leiter: Dr. Thomas Fitschen
Forum Globale Fragen: Stefanie Zeidler
Sekretariat: Kornelia Hau-Zilic

Werderscher Markt 1, 10117 Berlin
Tel. 030 - 1817 1923
vn03-s1@diplo.de

Tagungsort
Konferenzzentrum im Auswärtigen Amt
Werderscher Markt 1 (Eingang über Unterwasserstraße)
10117 Berlin

Bitte Personalausweis mitbringen!

Für behindertengerechten Zugang bitte Voranmeldung 
unter 030 - 1817 1923 oder vn03-s1@diplo.de

Simultanübersetzung Deutsch/Englisch/Deutsch ist verfügbar.

Kooperationspartner

 in Zusammenarbeit mit

24. Forum Globale Fragen

Klimagerechtigkeit

Neue Perspektiven für die 
internationale Umweltpolitik

Berlin, 24. November 2009

mailto:VN03-s@diplo.de
mailto:gf09-s@auswaertiges-amt.de
http://www.diplo.de/ForumGF


Klimawandel ist ein beherrschendes Thema der globalen Agenden 

geworden  und  wird  es  –  unabhängig  von  den  Ergebnissen  der 

Klimakonferenz  von  Kopenhagen  –  auf  absehbare  Zeit  auch 

bleiben. Wissenschaft und Politik sind sich weitgehend einig, dass 

eine Erderwärmung um mehr als  2° C über dem vorindustriellen 

Niveau verhindert werden muss. Jede Erwärmung darüber hinaus 

würde irreversible Schäden der natürlichen Lebensgrundlagen und 

politisch schwerwiegende Folgen nach sich ziehen. 

Die  Wissenschaft  hat  ausgerechnet,  welche  Mengen  an 

Treibhausgasen  maximal  emittiert  werden  dürfen,  wenn  die 

Erderwärmung  dauerhaft  auf  2°C  begrenzt  werden  soll.  Die 

überproportional steigenden Emissionen in einer großen Zahl von 

Schwellen- und Entwicklungsländern machen deutlich, dass auch 

diese  Staaten  ihre  Treibhausgasemissionen  möglichst  schnell 

stabilisieren,  reduzieren  und  langfristig  klimaverträgliche 

Wirtschaftssysteme  aufbauen  müssen,  um  das  2°C-Ziel  zu 

erreichen.

Doch wie sieht  eine „gerechte“ Verteilung von Lasten und Pflichten 

im  Zusammenhang  mit  der  Transformation  hin  zu  einer 

klimaverträglichen Gesellschaft  aus? Was bedeutet  das  von der 

Klimarahmenkonvention  der  Vereinten  Nationen  (UNFCCC) 

vorgegebene  Prinzip  „gemeinsamer,  aber  differenzierter 

Verantwortung“ im? Welche mittel- und langfristigen Perspektiven 

würde  eine  Festlegung  nationaler  Budgets  eröffnen,  wie  sie  der 

Wissenschaftliche  Beirat  der  Bundesregierung  Globale 

Umweltveränderungen  (WBGU)  in  seinem  jüngsten 

Sondergutachten vorgerechnet hat?

Internationale, partnerschaftliche Kooperation ist gefordert, um den 

Übergang  in  eine  klimaverträgliche  Wirtschaft  zu  vollziehen  und 

eine gerechte  Lastenverteilung zu erreichen. Sind die vorhandenen 

globalen  governance-Instrumente  und  Strukturen  hierfür 

ausreichend? Brauchen wir neuen Formate des globalen Regierens 

und welche Rolle spielen Wirtschaft und Zivilgesellschaft in diesem 

Zusammenhang?  

Diesen Fragen will  das  24.  Forum Globale  Fragen kurz  vor  der 

Klimakonferenz von Kopenhagen mit Vertretern aus Wissenschaft, 

Politik und Wirtschaft, aber insbesondere auch der Zivilgesellschaft 

auf den Grund gehen.

Dienstag, 24. November 2009

13 :00 Uhr Reg ist r ieru ng

14 :00 Uhr Eröf fnung   

14 :15  Uhr Keynote 

Pr of .  Dr.  Hans  Joach im  Sche l l nhuber 
CBE,  D i rek tor  des  Po tsdam - Ins t i tu t  f ür 
K l i maf o lgenforschung und Vors i t zender 
des  W issenschaf t l i chen Be i ra t s  der 
Bundesreg i erung  G loba le 
U mwel tveränderungen 

14 :35 Uhr 2°C-Z ie l  und  K l imagerecht igkei t :  Neue 

Rol len  und  n eue  Verantw ortung? 

Pr of .  Dr.  D i r k  Messner,  D i rek tor  des 
Deu tschen I ns t i tu t s  f ü r 
Entwi ck lungspo l i t i k  und  s te l l v. 
Vor s i t zender  des  W BGU

Pr of .  Dr.  Josef  Sayer, 
Hauptgeschäf ts f ührer  und 
Vor s tandsvor s i t zender  MISER EOR  

Dr.  Leena Sr ivas tava ,  Geschäf ts f ührer in 
T he Energy and Resources  Ins t i tu te ,  New 
Delh i  

W i l l i am  Agyemang- Bonsu,  Env i ronmenta l 
Pr o tec t i on  Agency,  Acc ra

M od erat ion :  

Rob i n  Gwynn,  UK C l im ate  Envoy  f o r  the 
Vu lnerab le  Count r ies

16 :10 Uhr  Kaffeepau se

16 :40 Uhr  (K l ima- )Gerecht igkei t  schaf fen:  

Welch e Inst i tu t ion en und  

Par tnerschaften  brau chen  w ir?

Prof .  Dr.  C laus  Leggewie ,  D i rek tor  
des  Ku l t u rwissenschaf t l i chen I ns t i t u t s 
Essen,  M i tg l i ed  des  W BGU

Jenn i f e r  Morgan,  W or ld  Resources  
I ns t i t u t e ,  W ash ing ton  

Jörg  Haas ,  European C l im ate 
Foundat ion ,  Brüsse l

S .E .  Ever ton  Vi e i ra  Vargas ,  
Bot schaf te r  der  Födera t iven Repub l i k 
Br as i l i en  in  Deutsch l and

Mo derat io n :  

V i k to r  E lb l i ng ,  Beauf t rag ter  f ü r  
i n te rna t i ona le  Energ i epo l i t i k ,  
G l oba l i s i erung  und  nachha l t i ge  
Entwi ck lung  i m  Auswär t i gen Am t  

18.10 Uhr Imbiss und Getränke


